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Deutſches Reich
Berlin 31 Mai Se Maj der Kaiſer hatte am Freitag

nachmittag noch den neuernannten Geſandten der Republik Chile
oaquim Godohy in beſonderer Audienz im hieſigen königlichen3 loſſe empfangen Geſtern vormittag bielt der Kaiſer im

Juſtgarten zu Potsdam über die dort garniſonirenden
egimenter des Gardecorps die große Frühjahrsparade ab Diee verlief bei prachtvollem Wetter glänzend Se Maj der
aiſer welcher die Uniform der Garde du Corps mit dem Bande

des Schwarzen Adlerordens trug war vom Neuen Palais zu
ferde eingetroffen Bei der Parade führte der Kaiſer das

degiment der Garde du Corps r Majeſtät der Kaiſerin
welche mit den Kaiſerlichen Prinzen der Frau Prin
zeſſin Albrecht dem Erbprinzen und der Erb
prinzeſſin von Meiniugen und der Exbprinzeſſin
von Reuß vom Fenſter des Stadtſchloſſes zuſah zweimal vor
Nach zweimaligem Vorbeimarſch der in Parade ſtehenden Truppen
vor Sr Majeſtät hielt der Monarch die Kritik ab und beſichtigte
ſodann die Kriegsſchule worauf im Stadtſchloſſe das Früh
ſtück eingenommen wurde Nach beendeter Parade empfing der
Kaiſer im Potsdamer Stadtſchloſſe den Major im Generalſtabe
des 6 Armeecorps Grafen Moltke behufs Ueberreichung der
Orden des verſtorbenen Generalfeldmarſchalls Grafen v Moltke
und gleich darauf den Lieutenant v Leipziger vom 1 Garde
Regiment z welcher die Orden ſeines verſtorbenen Vaters
perſönlich zurückreichte Hierauf fand im Potsdamer Stadt
ſchloſſe eine Frühſtückstaſel von 120 Gedecken ſtatt Gegen 3 Uhr
begaben ſich die Majeſtäten vom Neuen Palais nach der
Matroſenſtation und unternahmen von dort aus mit einer

geladenen Geſellſchaft eine Dampferpartie nach dem
annſee um dort der Regatta und der Vorführung von

Rettungsapparaten und Rettungsbooten ſeitens der deutſchen
Geſellſchaft zur Rettung Schiffbrüchiger beizuwohnen Dieſelbe
verlief bei herrlichem Wetter prächtig Sämmtliche Segler und
Rudervereine der Umgebung nahmen an dem Feſte theil Die
in Potsdam ſtationirten Matroſen führten einen Rettungs

z vor Aus er e rmit Bemannung zum Feſte eingetroffen Wie ein Teleramm aus Kiel meldet traf die für den atfer in
England angekaufte Yacht Meteor geſtern vormittag in Korſör
ein die Yacht für den Prin en Heinrich Jrene folgt Der
Kaiſer wird mit dem Aviſo Greif der Yacht en et
Geſtern nachmittag hatte Se Maj im Stadtſchloſſe zu Potsdam
noch den Staatsſekretär im Reichsmarine Amte Vice Admiral
Hollmann ſowie den Kriegsminiſter General Lieutenant
v Kaltenborn Stachau ferner den Chef des Generalſtabes
der Armee General Lieutenant Graf v Schlieffen II und den
Abtheilungs Chef im Militär Kabinet Oberſt v Lippe
eutpfangen Heute vormittag arbeitete der Kaiſer zunächſt längere
Lalgerfrr Um 10 Uhr begahben ſich der Kaiſer und die

aiſerin mit ihrer Umgebung zu Wagen nach Potsdam und
wohnten dort dem Gottesdienſte in der Friedenskirche bei Heute
abend gedenken ſich die Majeſtäten von der Wildpark Station
aus mittels Sonderzuges nach Kiel zu begeben woſelbſt die
Rückkehr des Prinzen Heinrich und der von England über
geführten Yacht Meteor erwartet wird Der Regent von
Braunſchweig Prinz Albrecht hat ſich mit ſeiner Gemahlin
und ſeinem jüngſten Sohne geſtern nach beendeter Parade von
den Majeſtäten wieder verabſchiedet und hat am Abend Berlin
m

Von der Juternakionalen Kunſtansſtellung
u

Die Malerei Jtaliens
phs Berlin 28 Mai

Der italieniſche Saal mit ſeinen faſt 300 Nummern
bietet nicht auf den erſten Blick aber ſobald man näher in
Eigenart und Weſen der geſammten auf dieſer Schau ver
treteuen internationalen Kunſt eingedrungen iſt das eigentlich
Jntereſſanteſte der ganzen Ausſtellung In noch weit höherem
Grade als die Spaniens und Ungarns erſcheint die italieniſche
Malerei als eine nationale ſelbſtändige Kunſt Sie
folgt keiner Schule des Auslandes ſelbſt der pariſer
Schule ſteht ſie völlig fern Das iſt der eine überraſchende

ug in ihr Nicht minder überraſchend iſt ihr moderner
harakter man ſieht die Künſtler fühlen ſich als moderne

ſchaffende Jtaliener nicht als Epigonen der Römer nirgends
ein Bild aus der römiſchen Mythologie aus der römiſchen
Geſchichte nirgends die Toga Und dann als drittes die
herzerfriſchende Lebensfreudigkeit die dieſer Kunſt inne
wohnt Wie Sonnenſchein liegt es auf faſt allen Bildern
P froher Lebensgenuß und freudige Hingabe an die

atur
Typiſch für den letzteren Zug dieſer Malerei ſind die Bilder

Paolo Michetti s ſo vor allem vie Serenade nie
haben wir ein Bild geſehen das in gleicher Weiſe wie dieſes
mit der gleichen magiſchen Leuchtkraft die Wirkung der Abend
ſonne auf die Beleuchtung der Landſchaft und der Menſchen
wiedergegeben hätte Rechts unten am Strande des blauen
Meeres die Dächer des kleinen Städtchens die ganze Flächedes Bildes nimmt ein grasbewachſenes hoch über dem Meere

ſr erhebendes Plateau ein auf dem theils wie in Abend
ounengluth gebadet Mädchen und Frauen in halber in die

Tiefe des Bildes geſchobener Reigenſtellung Hand in Hand
ſtehend theils ſingend theils lachend ſchelmiſch rufend ſich
vorbeugend und neckiſch zu einander oder zu dem Manne
blickend der auf einer Guitarre vor einem einſamen Baume
in der Mitte des Bildes breitbeinig ſteht und den Geſang
begleitet Um ihn einige Kameraden Weiter rechts ein

Halle a d Saale Dienstag d
Fünfundzwanzigſter Jahrgang

verlaſſen Der Kronprinz von Griechenland ſtattete
heute von n en aus dem Könige von Dänemark in
Wiesbaden einen Beſuch ab

Gegenüber den Meldungen der Blätter von Verhaudlungen
Aenderungen Garantien in Bezug auf das Fortbeſtehen des
Dreibundes kann die Poſt mittheilen daß vor Kurzem
der italieniſche Miniſterpräſident in Berlin wie
in Wien ſein feſtes Beharren im Dreibund formell
zur Aeußerung gebracht hat Jn derſelben Angelegen
heit erhalten wir folgende Mittheilungen

K Berlin 30 Mai Aus abſolut zuverläſſiger Quelle
darf ich verſichern daß die Verlängerung des Dreibund
Traktats ſoweit Jtalien dabei in Betracht kommt als
eine vollendete Thatſache betrachtet werden muß Trotz
dem hartnäckigen Widerſtand welche dieſe hochwichtige Aktion
in der römiſchen Konſulta ſelbſt begegnete hat
Marquis Rudini an der Politik ſeines Vorgängers feſthaltend
ſchon Mitte des Monats die erforderlichen Unter
ſchriften bewirkt ſo daß heute über die Bundes
treue Jtaliens begründete Zweifel nicht mehr
aufkommen können Daß ſolche monatelang hier in der
Wilhelmſtraße ernſthaft gehegt worden ſind iſt an dieſer
Quelle auf Grund vorzüglicher Jnformationen gemeldet worden
Dieſe Anzweiflungen erſtreckten ſich übrigens nicht nur auf
gewiſſe miniſterielle Elemente ſondern ſelbſt auf beſtimmte
leitende Hofkreiſe von denen man nicht recht wußte ob ſie
für die Zukunft lieber in Berlin und Wien oder anderswo
Fühlung ſuchen würden Der Widerſtand Nicoteras iſt jedoch
an der Beharrlichkeit Rudini s und an der Einſicht König
Humberts geſcheitert Jnſofern ſteht man am Quai Orsay
und an der Newa vor einem neuen diplomaküſchen Fiasko
Weder Herr Billot noch Herr Vlangali waren in der
Lage durch ihre kombinirten Quertreibereien das Feſthalten
Italiens an der Bündnißpolitik zu hintertreiben Freilich
hat es wiederholt den Anſchein gehabt als würden ſie damit
durchdringen und die Konſulta von dem ferneren Anſchluß an
die Centralmächte zurückhalten Es darf ſogar ohne Ueber
treibung verſichert werden daß es hier und in Wien maß
gebende Jnſtanzen gab welche Jtalien bereits mitRückſicht guf die Rudini ſche Zauderpolitik alles

Ernſtes als vexrlorenen Poſten auffaßtenSchließlich aber hatte man ſich am Tiber dank der
wenig ten daira Frankreichs doch der Ueberzeugung
nicht länger verſchtießen können daß für Jtalien nur
im aufrichtigen Feſthalten an den eingegangenen Ver
pflichtungen weſentliche und unzweifelhafte Vortheile zu er
warten ſind Selbſt die Nicotera ſche Oppoſition mußte zu
geben daß Jtalien bei weitem nicht ſtark genug iſt um
iſolirt auf das eigene Schwert geſtützt die Verhältniſſe an
ſich herantreten zu laſſen Wie verlautet ſoll es beſonders
der britiſche Botſchafter in Rom geweſen ſein welcher
den Marquis über die Undurchführbarkeit des famoſen
Italia farà da sé nicht im Zweifel gelaſſen hat Graf

Solm s hat ſomit mit ſeiner ausgeprägt optimiſtiſchen Auf
faſſung recht behalten und dürfte ſich nach dieſem Erfolg das
Gerücht von ſeiner angeblich geplanten Abberufung ſchwerlich
bewahrheiten Was übrigens den Tenor des neuen Protokolls
c ſo weicht derſelbe weſentlich von dem früheren ab
ſofern darin beſtimmten italieniſchen Forderungen

und luſtig muſizirenden Stadtkapelle

vollauf Rechnung getragen wird Das urſprüngliche
Bündnißprotokoll hat alſo im Sinne der italieniſchen An
r rer e
einzelner Mann im Graſe ein behaglich auf dem Rücken
liegendes Kind Die wohlige fröhliche Stimmung ſcheint auch
die wunderlichen dünnſtämmigen Bäume und Bäumchen er
griffen zu haben die wie neckiſch in der Weiſe des Geſanges
ſich zu neigen und zu beugen ſcheinen Und hinter dieſen
lebenſprühenden Geſtalten aus deren Zügen und Bewegung
der Frohſinn lacht blinken vom blauen Meeresſpiegel Barken
ſegel auf von der Abendſonne röthlich und goldgelb an
geleuchtet ein zarter Wolkenſchleier ſchimmert ab und zu über
dem blauen Frühlingshimmel Wie Sirenengeſang klingt es
und rauſcht es uns aus dem Bilde zu nach Jtalien

Echt und wahr in den Thypen vollendet in Zeichnung und
Modellirung iſt Michetti hier wie in ſeinen andern Bilderu
verſchieden iſt immer nur die koloriſtiſche virtuos durch
geführte Behandlung die Lichtſtimmung Während er in der
Serenade die Wirkung der tiefſtehenden Sonne ſchilvdert

taucht er ein andermal die ganze Scene eine große Schaar
nackter Kinder geputzter Mädchen aufſpielender Muſikanten
in ein Meer von Sonnenlicht Das Corpus Domini in
den Abruzzen heißt das eigenartige Bild das die Feier
eines Kirchenfeſtes darſtellt bei dem der Leib Gottes der
Prozeſſion vorangetragen wird Jn den nackten goldige
Perlenketten tragenden Kindergeſtalten welche Lebensfülle und
ſtrotzende Lebensgeſundheit Und wie fein und charakteriſtiſch
individuell ſind dieſe Geſtalten behandelt Blumenüberſäet
erſcheint das ganze Bild mit ſeinen prächtig durchgeführten
ahlreichen Einzelfiguren hier ſkizzenhaft umriſſen dort aufsHorgfaltigſte ausgearbeitet Und dieſer eigenartig reizvolle

Wechſel iſt doch wieder zu vollſter Harmonie zuſammengeſtimmt
und erfüllt von einem ſprühenden Leben deſſen ſchnelle Puls
ſchläge man mit zu empfinden meint

Glaubt man nun in Michetti den Maler des ſonnen
freudigen Glanzes gefunden zu haben ſo überraſcht uns in
einem dritten Bilde ſeine Meiſterſchaft in der Darſtellung eines
trüben Regentages Kirchgang heißt dieſes Bild und wie
ſehr es auch in der Luftſtimmung in dem Tone des wolken
grauen Regenhimmels in den Regenlachen trübe ſcheint und
verdrießlich dem jungen Hochzeitspaar und den Gäſten die
zur Kirche ziehen dem neugierig geh Volke der laut
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ſprüche einen bedeutenden Ausbau erfahren Jm
übrigen aber bleibt der abſolut defenſive Charakter der
Koalition ſtreng gewahrt Das Mittelmeerequilibrium
ſpielt in den neuen Abmachungen eine hervorragende Rolle
In den betheiligten diplomatiſchen Kreiſen wird dieſer er
freuliche Erfolg welcher bis zu einem gewiſſen Punkte als
kräftige Friedensgarantie aufgefaßt wird der Geſchicklichkeit des
Grafen Kalnokhy auf Rechnung geſtellt

4 Berlin 31 Mai Der Umſtand daß Profeſſor Kraus
welcher Katholik als Rektor der Univerſität Halle
ſofort die allerhöchſte Beſtätigung erhalten hat,
kann ſchon darum nicht verwundern da dieſelbe Herrn Bern
ſtein einem Jsraeliten ebenfalls bereitwilligſt ertheilt worden
war Der neue Kultusminiſter befolgt darin genau dieſelbe
Richtſchnur wie ſein Vorgänger d er iſt eifrig beſtrebt
derartige Reibungen konfeſſioneller Natur prinzipiell zu ver
meiden Daß dieſe Taktik durchaus im Sinne König Wilhelms
liegt iſt zur Genüge bekannt Dementſprechend ſind von
evangeliſch orthodoxer Seite diesmal auch keinerlei Verſuche
zur Hintertreibung der königl Beſtätigung gemacht worden

W Berlin 31 Mai Die Kreuz Ztg will wiſſen der
Kaiſer habe dem Grafen Fink v Finkenſten für den Herbſt
keinen neuen Jagdbeſuch zugeſagt Demgegenüber iſt feſtzuſtellen
daß uns die betr Mittheilung von einem Herrn des kaiſerlichen
Gefolges geworden war weswegen wir obiger Einwendung eine
authentiſche Bedeutung nicht beimeſſen können

Jm Reichsamt des Jnnern fand am Sonntag eine Sitzung
des preußiſchen Staatsminiſteriums ſtatt welche mehrere
Stunden währte Ueber eine etwaige Beantragung den
Reichstag zu berufen iſt ein Beſchluß noch nicht
gefaßt worden

Jm Bundesrath wurde am Sonnabend wie der
Kreuzztg mitgetheilt wird Herr v Boetticher über die
von der Preſſe verbreiteten Nachrichten über Suspenſion
der Getreidezölle und Einberufung des Reichs
tages interpellirt Herr v Boetticher beſtritt daß
dieſe Nachrichten zuträfen und betonte daß die An
gelegenheit nicht ſo weit gediehen ſei um jetzt ſchon an eine
Einberufung des Reichskages zu denken Die Erhebungen
ſeien keineswegs beendet ebenſowenig die Erwägungen
der Reichsregierung ob die Nothlage eine Suspenſion der
Gekreidezölle erheiſche Der Bundesrath hat ſodann den
Antrag Adelmann auf Abänderung des 8 157 des Alkers
und Jnvaliditätsgeſetzes deſſen Ablehnung vor Kurzem ge
meldet wurde angenommen Der Antrag war vom Reichs
tage einſtimmig genehmigt worden

Nach den Münchener N N wird zwiſchen den Bunves
regierungen die Frage der Suspendirung der Ge
treidezölle erörtert Von dem Reſultat der Verhandlungen
bleibt weiteres abhängig Alle Vorbereitungen ſeien getroffen
um eventuelle Beſchlüſſe ſofort auszuführen Nach der
Köln Ztg beſtehen noch große Meinungsverſchiedenheiten
innerhalb des Staatsminiſteriums behufs einer zeitweiligen
Aufhebung der Getreidezölle Das Blatt erfährt ferner aus
gut unterrichteten Regierungskreiſen bis Montag werde
die Staatsregierung eine Erklärung des Sinnes
abgeben daß die Herabſetzung oder Aufhebung der
Getreidezölle vor dem Jnkrafttreten des öſter
naive Lebensfreudigkeit nicht geraubt Jn dieſen wie in den drei
kleinen Hirtinnen darſtellenden Bildern Michetti s ſtets die
gleiche verblüffende Vollendung die gleiche Meiſterſchaft der
Koloriſtik die gleiche Feinheit der Ale

Dieſelbe Freudigkeit der Lebensauffaſſung die gleiche er
ſtaunliche Feinheit in der Abtönung des leuchtenden Geſammt
kolorits gegen den zarten Luftton zeigt Ettore Tito s an
ſchönen Einzelheiten reiches Bild Wäſcherinnen am Gardaſee,
zeigen noch mehr die beiden ſehr bedeutenden in der Charakteriſtik
der einander drängenden Figuren ſehr hervorragenden Bilder
G Favretto s Der Markt und Die modecrne
Promenade aus denen die ganze Zwaugloſigkeit italieniſchen
Volkslebens uns anlacht Und nun die Landſchaften Die
lichtüberflutheten Lagunenbilder Ciardi s die farbenprächtigen
mit eindringlicher Kraft vorgeführten Landſchaftsbilder eines
Delleani Brancaccio Dall Orto Dall Oca
Bianco die ſonnige Haide Lojacono s Welch Meiſter
werk iſt Brancaccio s Via Toledo in Neapel Ein Regen
tag der V Straßenasphalt ſpiegelt die Kutſchen und Menſchen
wieder aufleuchtend bis in den tiefen mit großer perſpektiviſcher
Meiſterſchaft behandelten Hintergrund die Straßenlaternen
In den verſchiedenen Farbennuancen iſt das ganze Durch
einander des Straßengetriebes wiedergegeben und doch wieder
zuſammengefaßt zu harmoniſcher GeſammtwirkungWie auf Delleani s Ombroe secolari das voll herein
fluthende Sonnenlicht mit dem Schatten der hundertjährigen
Bäume kämpft wie auf Carcano s Maisernte ein Motiv
aus Chioggia unter dem goldbraunen Haupttone das Roth
und Weiß und Blau zur Geltung kommt und das Ganze ſo
recht die Fruchtbarkeit des italiſchen Bodens verkörpert
das iſt alles unübertrefflich und mitleidig ge
denkt man vor dieſen Bildern der ſchwächlichen leeren müh
ſamen Bilderchen die unſere Maler von dem gelobten Lande
der Kunſt heimbringen Kein Italiener malt die langweiligen
reigen Dogen oder ſtöbert irgend eine altitaliſche Hiſtorie auf

ſelbſt wenn er den Frühling malt greift er nicht zu
Allegorien und mythologiſchem Flickwerke Und doch giebt et
kaum eine erfriſchendere rſtellung des Frühlings als ſie
hier der Veroneſer Dall Oca Bianca gemalt hat O er
kennt auch die alte Mythologie und malt uns einen Paxig



reichiſchen Handelsvertrages nichtReihe 577 eng ſeien eingelaufen welche die ur
ſprünglichen Befürchtungen einer diesjährigen Mißernte be
ſeitigten Mehrfache Meldungen beſagen daß recht
beträchtliche Weizen und Roggenmengen ſich zur
Einfuhr nach Deutſchland unterwegs befinden 7

erfolge Eine v Kardorff der oa iagte daß nach Einführung des Zollkariſs
die deutſche Landwirthſchaft im ſtande ſein würde das Reich mit
enügenden Getreidevorräthen zu verſorgen erfüllt haben noch

die ffnung des Herrn v Kleiſt Retzow der nach Einführung
des dine die wirthſchaftliche Beſſerſtellung ärmeren
Bevölkerun rr v Kleiſt Retzow gehe einmalvorausſagtein die ſchleſiſchen Weberdiſtri te Eine Hebung könne keine ein

wenngleich infolge der Unklarheit über die Zollherabſetzung zige Induſtrie nachweiſen und es ſei klar daß die hohen Brot
die Grenzen geſperrt ſind

Die Regierung iſt zwar noch immer nicht mit der Auf
nahme der in Deutſchland vorhandenen Getreide
vorräthe zu Ende gekommen Es ſcheint aber daß man
ich ernſtlich Mühe giebt einen Ueberblick zu gewinnen Dafür
pricht eine Meldung aus Lübeck daß auf telegraphiſche An
weiſung von Berlin aus dort durch das Hauptzollamt eine
Aufnahme des Getreides welches in Lübeck in Lagern und
auf dort ſchwimmend war ſtattgefunden hat Freitag abend
traf ein Geheimrath des Miniſteriums ein um die Läger

in Augenſchein zu nehmen Ferner hat nach einer
deldung aus Dunisburg das Miniſterium die Zollämter zurnun aßme der Beſtände an Roggen und Weizen

angewieſen und bis zum Sonnabend nachmittag 3 Uhr Be
ſcheid über das Ergebniß verlangt

Der Vorſtand der Börſe zu Dortmund hat an den
Bundesrath die Bitte gerichtet die ſchleunigſte Entſcheidung
über die obſchwebende Getreidezollfrage herbeizuführen
In der Begründung heißt es

Die überall ſchon jetzt herrſchende Knappheit in Brotkorn
wird durch weiteres Hinausſchieben der Erledigung dieſer
Frage ſich in ſo hohem Maße verſchärfen daß der daraus ſich
entwickelnde Umfang des Nothſtandes nicht abzuſehen iſt Die
Einfuhr von Brotkorn ruht naturgemäß ſo lange bis die
augenblicklich herrſchende Unklarheit beſeitigt ſein wird
Von der deutſchen Getreidebörſe in Köln iſt zu Händen des

Keichskanzlers eine dem Dortmunder Geſuch gleichlautende
Petition um ſchleunige Erledigung der Getvreidezoll Frage
an den Bundesrath abgegangen u

Jn Sachen der Getreidezölle brachte die amtliche
Leipz Ztg nachſtehende ſehr ſcharfe Bemerkungen

Täglich können wir in der konſervativen Preſſe und zwar
nicht blos in den untergeordneten Blättern ver Partei jetzt
leſen daß lediglich das Ausland den Zoll trage Ein Blick
auf die Marktberichte zeigt daß das Umgekehrte der Fall
iſt Die Getreidepreiſe in den Welthandelsplätzen London
Amſterdam uſw ſind augenblicklich ziemlich genau um den
den deutſchen Zollbetrag niedriger als bei uns
Das war nicht immer ſo Bis vor kurzem haben unter dem
Druck ihres Getreideüberfluſſes Rußland Amerika und
die übrigen Exportländer den deutſchen Getreidezoll
voll oder wenigſtens zum größeren Theile ge
tragen Sie mußten um jeden Preis verkanfen und daher
auch den Hokll in den Kauf nehmen Mit dem Schwinden
jener Ueberflüſſe hat ſich das geändert Jetzt tragen
wir den Zoll und zwar nach ſeinem vollem Betrage
Daß dem ſo iſt ſteht für jeden der des Leſens kundig iſtzweifellos feſt Thatſache bleibt unter allen Umſtänden Tat

ſache und Wahrheit Wahrheit Sich der letzteren abſichtlich
oder aus Obexflächlichkeit zu verſchließen könnte der konſer
vativen Partei und ihrer Preſſe leicht ſo verhängnißvoll
werden wie es vormals dem liberalen Doktrinarismus ſeine
Farbenblindheit gegenüber thatfächlichen Verhältniſſen ge
weſen iſt

Jn Frankfurt a M beantragten die Stadtverordneten
Sonnemann Döll u Gen in der StadtverordnetenVerſammlung
dieſelbe wolle beſchließen das Staatsminiſterinum zu erſuchen
in Rückſicht auf den hohen Stand der Getreidepreiſe und die un
günſtigen Ernte Ausſichten die ſofortige Suspenſion der
Getreidezölle bis zum Jnkrafttreten der neuen Handels
verträge und die alsbaldige Berufung des Reichstags zur Herbei
führung eines Beſchluſſes hierüber zu beantragen ferner den
Magiſtrat zu erſuchen dieſem Beſchluſſe beizutreten

Der Abg Dr Alexander Meyer ſprach am Freltag abend
in Berlin im Bezirksverein der Potsdamer Vorſtadt über die
Suspenſion der Getreidezölle Wenn die Regierung
andere mit der Suspenſion ſo ſcheine ſie über den herrſchenden
Nangel nicht unterrichtet zu ſein Das ſei bedauerlich denn in

einigen Wochen werde man zweifellos zur Maßregel der Sus
penſion greifen müſſen nur ſei dann der Schaden den die Nation
zu tragen hat um etliche Millionen größer geworden Redner
trat dann im weiteren Verlaufe ſeiner Rede dem Aberglauben
entgegen als ſei die Börſe mit per Spekulation wie eine Art
Hexenmeiſter im ſtande die Preiſe reguliren zu können Der
Setreidehandel habe darüber zu wachen daß die Vorräthe an
Getreide von einer Ernte ausreichen bis zur nächſten und die
Preiſe ſo zu reguliren daß dieſelben eine gleichmäßige Vertheilung
anf die einzelnen Tage ermöglichen Die Getreidezölle hätten
lange genug beſtanden um ein Urtheil darüber zuzulaſſen That
ſache ſei es daß ſich weder die Prophezeiungen des Herrn

aber nicht jenen blöden Trojaner Schäfer ſondern einen modernen
der zwiſchen drei Händlerfrauen auf dem Markte zu wählen
hat Und da uns der Künſtler den Frühling malen will da
malt er uns einfach einen Blumenmarkt in Verona und all
die jungen hübſchen dabei friſchen Geſtalten der dunklen
vollen Mädchen der zierlichen pikanten Damen die dort ihre
Einkäufe gemacht haben Blumen in Töpfen und Mädchen
blumen kann s ſchönere Frühlingsſtimmung geben Und
das ſprüht und leuchtet aus den dunkeln Augen und das
leuchtet und duftet aus den Blumenkelchen das leuchtet und
blinkt ans den lichten Frühlingskleidern und die Sonne ver
goldet die Häuſer und den tiefblauen Himmel und leiſe ſpielt
der Frühlingswind in den Schirmdächern der Verkäuferinnen
Eine ungemeine Leuchtkraft ſtrömt dieſes Bild aus und ſobald
man den italieniſchen Saal betritt wird man davon angezogen

Abweichend von dem Geſammtcharakter der italieniſchen

d ſind r ſagen Segantiniund der in Rom ſchaffende geiſtvolle etwas ſch aueriangehauchte Marius de Maria Sie ſind e

Schmerz die Reſignation die Arbeit
mit vollendeter Technik in ſeinem Frati che burlano
eigt wie alte Sachen von der Sonne erneut werden ſo

gt eine grimme weltſchmerzliche Jronie darin der Mönch in
der braunen Kutte der von dem Jahrhunderte alten Kloſter
gemäuer den vielbetretenen Pfad in vielgewohntem Gleichmaß
der Dinge herabſchreitet iſt von der Sonne beſchienen und laſſen

de beide ernſteretiefgehende Naturen die nicht die Freude malen ſondern den
Wenn de Maria

eiſe nachtheilig auf jeden Zweig der Jnduſtrie wirken müſſenvie ünſecethen in der Regierungspreſſe ſei nur auf die Unſicher

eit in den Entſchließungen der Regierung zurückzuführen Manehe früher Fehler mit einer gewiſſen Entſchieden
heit gemacht die jehige Regierung mache Fehler
ohne Entſchiedenheit und das ſei eine beklagens
wertbhe Neuerung Den Fehler die für die Volksernährung
nothwendigen Schritte nicht rechtzeitig gethan zu haben werde
die Regierung ſicherlich ſchwer büßen müſſen Lebhafler Beifall

Abg Dr Barth ergänzte die Ausführungen des Vorredners
und präziſirte ſeinen Standpunkt dabin Keine Suspenſion
ſondern gänzliche Beſeitigung der Getreidezölle Wird aber eine
Suspenſion beliebt dann keine Suspenſion unter neun Monateu
Eine Suspenſion von kürzerer Dauer iſt geeignet die Dinge noch
zu verſchlimmern

Nach der National Ztg würde Rußland bei Handels
vertrags Verhandlungen mit dem deutſchen Reiche
zwar weſentliche Herabſetzungen der Zollſätze nicht zuſtehen
aber auf eine Gleichſtellung der Landgrenze mit den
Seehäfen wohl eingehen Zur Zeit wird Gußeiſen welches
über die trockene Grenze nach Rußland importirt wird um
20 Proz per verzollt als der Jmport über See Stein
kohlen und Koks zahlen bei der Einfuhr über die weſtliche
Landgrenze das Doppelte an Zoll als über die e Häfen
Baumwolle zahlt auf dem Landwege 15 Proz mehr als auf
dem Waſſerwege Hier liegt der Punkt wo vielleicht auf ein
Entgegenkommen ſeitens Rußlands zu heffen iſt

Dem Zuſammenkritt des Herrenhauſes wird vor dem 15
Juni nicht entgegenſehen Man will dort erſt die Erledigung
der hauptſächlichſten Arbeiten des Abgeordnetenhauſes ab
warten Dagegen würde die Budget Kommiſſion des
Herrenhanſes wahrſcheinlich ſchon nächſte Woche tagen

Die zweite Berathung des Sperrgeldergeſetzes
iſt noch einmal angeblich wegen der neuen Anträge des
Centrums hinausgeſchoben worden Heute wird das Ab
geordnetenhaus die ans dem Herreuhauſe zurückgekommene
Landgemeindeordnung berathen Die Verhandlungen
zwiſchen den Fraktionen dauern noch fort

Wie der londoner Standard meldet kehrt Emin Paſcha
auf Wunſch des Gouverneurs v Soden nach der Küſte als
deutſcher Reichskommiſſar zurück Er treffe dort im Auguſt
ein und begebe ſich alsdann mit der Schutztruppe nach dem
NyaſſaSee um ſeinen zwiſchen dieſem und dem Viktoria
See gelegenen Verwaltungsbezirk zu organiſireu

Dem Bundesrath iſt ein Antrag zugegangen welcher die
Ausprägung der Silbermünzen betrifft Jm Zuſammen
hange mit dem Anwachſen der Bevölkerung iſt im Verkehr eine
Zunahme des Bedarfs an Reichsſilbermünzen hervorgetreten
Das Prägematerial wird aus dem im Beſitze der Reichsbank
befindlichen Vorrathe von Thalern deutſchen Gepräges zu ent
nehmen ſein Es ſollen etwa 7 Mill M in Fünſmarkſtücken
etwa 7 Mill M in Zweimarkſtücken und etwa 6 Mill M in
Einmarkſtücken geprägt werden Bis Ende April 1891 waren
insgeſammt abzüglich der wieder
452,237,347 10 M in Reichsſilbermünzen ausgeprägt
entfielen 74,096,390 M auf Fünfmarkſtücke 104,955,898 M auf
Zweimarkſtücke 178,982,228 M auf Einmarkſtücke 71,483,284 50 M
auf Fünfzigpfennigſtücke und 22,714 546 60 M auf Zwanzig
pfennigſtücke Die Bevölkerung beträgt nach der letzten Volks
zählung 49,422,918 bei Zugrundelegung des nach Art 40 Abſatz 1
des Münzgeſetzes zuläfſigen Betrages von 10 M für den Kopf
würde eine weitere Prägung von 41,996,932 90 M ſtatthaft ſein
Jndeß ſoll zunächſt nur mit der Prägung von 20 Mill M in
Reichsſilbermünzen in den genannten Sorten vorgegangen werden
einer weiteren Ausprägung von Fünfzig und Zwanzigpfennig
ſtücken in Silber bedarf es aber nicht

Zu Maybachs Rücktritt bemerkt eine berliner Zuſchrift
der Pol Corr daß die Demiſſion deſſelben durchaus nicht in
einer Erſchütterung ſeiner Stellung noch in Meinungsverſchieden
heiten mit anderen Mitgliedern der Regierung ihre Urſache haben
würde Herr v Maybach ſei vielmehr in hohem Grade über
arbeitet und ſchwer leidend er wurde wiederholt von Kehlkopf
blutungen heimgeſucht

Das Hiſtorienbild iſt ſehr ſelten in der italieniſchen Ab
theilung De Sanctis führt eine langweilige Donna
Olimpia mit dem Cardinal Aſtalli vor C Miola malte den
Tod der Virginia Aus dem Umſtande daß Virginius

ſeine Tochter mit einem Fleiſchermeſſer erſtochen iſt der Maler
auf die grauſige Jdee gekommen Virginig in ihrem Blute
vor einem Fleiſcherladen liegend darzuſtellen mit der Ausſicht
auf die blutigen Fleiſchſtücke des Ladens

Aus der noch unerwähnt gebliebenen Fülle hervorragender
Maler Italiens ſei nur einer noch hervorgehoben Auquato
Corelli Sein großes Aquarell Verrathen iſt wieder
ein Meiſterwerk wie vor Jahren ſeine Povera Maria Von
der ungemeinen Technik dieſer Arbeit ſei nur erwähnt daß ſie
in den Beleuchtungsgegenſätzen ihresgleichen ſucht Corelli
führt uns in ein Zimmer Dumpfes Dunkel liegt darüber
ein altes Paar ſitzt mit verkümn ertem verbittertem Antlitz
dem Kamin zugekehrt daneben liegt in der Korbwiege ein
junges Kind Jn der Mitte des Zimmers die Tochter der
beiden Alten die Mutter des Säuglings laut aufſchluchzend
ſchlägt ſie die Hände vor s Geſicht denn vor der offenen Thüre
im unbarmherzig hellen Sonnenſchein geht ein Brautzug
vorüber mit Muſikanten und fröhlichen Gäſten Doch die

Braut ſchaut da ſie an der offenen Thüre vorbeikommt ver
legen drein und der Bräutigam verbirgt ſeine peinliche Ver
legenheit hinter finſterm Trotz Denn er kennt die beiden

Alten kennt das Mädchen er hat s verführt und jetzt ver
Dem grandioſen Künſtler iſt hier wieder ein Meiſter

ſieht wie nen aus Das techniſch vorzüglich wiedergegebene werk gelungen eine Fülle feiner charakteriſtiſcher Züge bietet
Mauerwerk hat im Sonnenſchein ſein trübes Aueſe
loren es iſt wieder für eine Weile neu und jung Segau
tini zeigt ſeine Eigenart in elf Bildern Er hat eine
virtuofe Technik dabei einen ſpröden trockenen Farbenauftrag
Aber mit welcher Energie iſt das alles durchgeführt All
ſeine Figuren ſchienen körperlich greifbar ſeine Bilder zwingenft mat er die Natur und

dere in n r Se im 53 inSonne und in den Thierbildern o er erzählt von
erträumten fernen Welten wie in Nirwana l

innerem Siundiunt

ver er und vor allem die beiden Alten am Kamin ſind unüber
trefflich

on der italieniſchen Abtheilung die wir hier in ihren
uptvertretern geſchildtert haben wir vielfach in Lobes

der deutſchen Malerei gegenüber ſo verſchwindend ſelten werden
Anwendung finden können

uperlativen ſprechen müſſen ſchade daß dieſe Superlatire und

Wie man uns aus Wilhelmshaben berichtef iſt anf Anſuchen
der großbritanniſchen Regierung den zum Schutz der

Fiſcherei in der Nordſee kreuzenden Kriegsſchiffen das An
laufen an Helgoland zum Ankauf von Kohlen Proviauk und
ſonſtigem Schiffebedarf geſtattet worden

Nach der Fkf Zig iſt der Aufenthalt des Großwrihe von Welt nr t ee in Cannes beendet
er Großherzog macht jetzt eine Waſſerfahrt längs der Riviera

Am 7 Juni wird er ſich in Genua zur Heimkehr einſchiffen
Sein Befinden ſoll befriedigend ſein

Der Stadtverordnete und Landtagsabgeorduete Julius
Bachem in Köln der bisherige Führer der dortigen Centrums
partei hat dem Oberbürgermeiſter Becker in einem Schreiben
die Mittheilung gemacht daß er ſein Mandat als Stadt
verordneter niederlege Jn einer Aufſehen erregenden
Erklärung in der Niederrheiniſchen Volkszeitung theilt Herr
Bachem mit daß er ſich wegen eines Fehltrittes eine große
Zurückhaltung im öffentlichen Leben der Heimath auferlegen wird
Wie es heißt wird ſich der genannte Centrumsführer in Mar
burg niederfaſſen Bachem vertritt im Landtag den vierten kölner
Wahlkreis Sieg MülheimWipperfürth

Gegenüber einer Meldung bei dem erſten Gerichtstag in
Helgoland ſei weder der Kläger noch der Beklagte vorhanden

veſen erläßt der Amtsrichter Waitz eine Berichtigung dieſigendermake lautet Jn der erſten Sitzung am 22 April
war ein derartiger Andrang von rechtſucheuden Parteien daß die
Richter bis 8 Uhr abends beſchäftigt waren Noch erheblicher
war die Jnanſpruchnahme bei den ſpäteren Gerichtstagen

Stuttgart 30 Mai Die zweite Kammer trat in
wiederholter Berathung des Geſetzes betr die Ortsſchulbehörden
mit 45 gegen 37 Stimmen dem Beſchluſſe des Hauſes der Standes
herren bei wonach es auch in größeren Städten unmöglich
ſein ſoll die Aufſicht über die Volksſchulen Nichtgeiſt
lichen anzuvertrauen Der a zweijährige Staats
haushalt balancirt mit 131 Mill M Die Landtagefeſſion
wird heute geſchloſſen

Ha Frankfurt a 31 Mak Hier begann heuke in
11 Uhr vorm die große Verſammlung des ſüdweſtdentſchen
Parteitags der deutſch freiſinnigen Partei im Saale
des Zoologiſchen Gartens nachdem ſchon vorher in einer Be
ſprechung der Vertrauensmänner über die Parteiangelegenheiten
verhandelt worden war Es waren u a anweſend die Reichs
tagsabgeordneten Ludwig Bamberger und Eugen Richterwelche beide mit ſtürmiſchem Beifall und Hochrufen begrüßt

wurden ferner Schenk Wiesbaden Schmidt Elberfeld
Gutfleiſch Uhlendorff Funck Münch Hinze weiter
die Abgeordneten der Volkspartei Muſer und Dillinger
Der große Saal war dicht gefüllt Etwa 200 Perſonen waren
anweſend Die Verſammlung verlief überaus animirt Sie
wurde durch den Reichstagsabgeordneten Funck den Vor
ſitzenden des hieſigen fortſchrittlichen Vereins mit einer kurzen
Anſprache eröffnet Darauf hielt Bamberger eine bedeutende
Rede reich an intereſſanten politiſchen Betrachtungen welche
anknüpften an ſeine letzte politiſche Rede in Frankfurt am
30 März 1848 dem Vorabende des Vorparlaments Die Rede
entwickelte die Geſchichte des politiſchen Lebens während der
letzten zehn Jahre die Abnahme des fretheitlichen Geiſtes in
Südweſtdeutſchland und den Umſchwung in den Anſchauungen
der ſich gegenwärtig allmälig bemerkbar mache Der Redner
begrüßte den Geiſt einer neuen Zeit die ihren Einzug halte und
warf dann bemerkenswerthe Streiflichter auf die gegenwärtige
Lage der verſchiedenen Parteien Er beurtheilte die Ausſichten
für die freiſinnige Sache optimiſtiſch Die Rede wurde mit
ſtürmiſchem langandauerndem Beifall aufgenommen Darauf
ſprach Richter der ebenfalls ſtürmiſch begrüßt wurde Er
erwähnte daß 1859 Frankfurt der Ort ſeines erſten politiſchen

eingezogenen Stücke Auftretens war Darauf verbreitete er ſich über die Entwickelung

Hiervon der Partei und Fragen der Wirthſchaftspolitik beſonders über
die Getreidezölle Beide Redner verweilten in ihren Anſprachen
eingehend be der Entlaſſung Bismarcks und konſtatirten daß zu
ſeinem Sturze der Volkswille allein nicht ausgereicht habe
ſondern daß mit ihm zu dieſem Zwecke ſich ein mächtiger Einzel
wille habe vereinigen müſſen daß allerdings die heran
gewachſene Oppoſition ihr gut Theil dazu beigetragen habe

Rationalliberaler Parteitag

NIL0 Berlin 81 Mai
Der nationalliberale Delegirtentag hat heute bei ſehr

zahlreicher Betheiligung in Berlin ſtattgefunden Es mochten
etwa 400 Delegirte aus allen Theilen des Reiches ſehr viele
namentlich auch aus Süddeutſchland zugegen ſein Die Mit
glieder der nationalliberalen Partei des Abgeordnetenhauſes
waren wohl vollzählig anweſend von ſonſtigen namhaften Partei
genoſſen bemerkten wir n a die Herren v Bennigſen Buhl
Hechelhäuſer Wörmann Georg MeyerHeidelberg Oſann Bürkliu
Voettcher Siegle Holtzmann Brünings v Marquardſen
Schneider Duvigneau Wolfſon

Der Delegirtentag wurde geſtern abend durch eine gefellige
Zuſammenkunft im Spatenbräu eingeleitet Heute früh 10 Uhr
fand eine Beſprechung des Centralvorſtandes ſtatt und gegen
12 Uhr begannen die Verhandlungen der Delegirten Herr
Hobrecht leitete die Verhandlungen ein indem er auf den
Wunſch zahlreicher Parteigenoſſen hinwies nach langer Unter
brechung und mannichfachen wichtigen Veränderungen in unſerer
innern Politik mit Parteifreunden in weiterem Kreiſe in Ge
dankenanstauſch zu treten Es herrſche auch der Wunſch ſolche
Verſammlungen in Zukunft öfter zu veranſtalten Die Ver
handlung ſollte aber den Charakter einer vertraulichen Berathung
bewahren Es ſei unvermeidlich daß in manchen Fragen in einer

en Partei gewiſſe Verſchiedenheiten der Meinung und Auf
aſſung auftreten die nationalliberale Partei habe aber in einer

langen Geſchichte die Grundlage feſtgeſtellt auf der ſich alle
Gegenſätze verſöhnen könnten

Zum Vorſitzenden bezw ſtellvertretenden Vorſitzenden wurden
die Herren Hobrecht und Buhl zu Schriftführern die Herren
Holtz mann und Sattler ernannt

Alsdann ergriff von lebhaftem Beifall begrüßt Herr von
Bennigſen das Wort und führte etwa folgendes aus Der

die Beſuch beweiſe daß die Abhaltung einer ſolchen Ver
ammlung den Wünſchen weiter Kreiſe entſprochen habe Mit
vollem Vertrauen zu einander und mit dem Bewußtſein der Nöoth
wendigkeit des feſten Zuſammenhaltens der Partei ſeien die Ge
ſinnungsgenoſſen zuſammengetreten Die nationalliberale Partei
ſei kein ne Parteigebilde von ephemerer Bedeutung ſie
habe in ihrer langen Thätigkeit reiche Spuren ihrer Wirkſamkeit
hinterlaſſen und ſich in die Geſchichte des Vaterlandes unver

änglich eingegraben Sie ſei ein nothwendiges Ergebniß der
erhältniſſe zur Zeit vor 25 Jahren Der gebildete und be

ſitzende Mittelſtand habe in dieſer Partei ſtets einen Ausdruck
efunden Der Redner warf nun einen Rückblick auf die Ent
tehung und Geſchichte der Partei und ermahnte diejenigen die
den nationalen Staat gewiſſermaßen als hiſtoriſches Geſchenk
überkommen möchten für Erhaltung des ſchwer Errungenen
ſorgen Von den kleinen wirthſchaftlichen und politiſchen Ver

ältniſſen vor 1866 machte man ſich kaum mehr eine Vorſtellung
Ein anderes Seſchlecht ſei groß geworden mit anderen Gefühlen

Jniereen die Grundanſchauung ſei aber bel unſern
Geſinnungsgenoſſen dieſelbe geblieben die Liebe zu einem
freiheitlichen politiſchen Leben und die Hingebung an einen
ſtarken nationalen Stagt Die Schwierigkeiten und Hemm
niſſe der r des Letzteren beleuchtete der Rednereingehend Aufgabe der Partei warx damals mit Kräften
zuſammenzuwirken die in vielfacher Beziehung andere An
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barkeit und rn wurden dabei

ſchauunngen hatten Verſtändigung im zreichstag war nothwendig
und konnte da ſie nach linkshin faſt immer verſagte nur mit ge
mäßigten patriotiſchen Elementen der Rechten erfolgen n

cordnetes Staatsweſen ſetze die Mitwirkung ſtarker konſervativer
Elemente voraus Daß ſolche Kräfte mit den Liberalen zuſammen
wirkten habe große Erfolge zu Wege gebracht Jn einer ſolchen
vermittelnden Stellung haben wir Angriffe von allen Seiten
über die Gerechtigkeit z über uns ergehen el müſſen
Viel Feind viel Ehr Andere Parteien verſuchten jetzt vergeſſen
u machen wie viele Schwierigkeiten ſie der Feſtigung des Reichs
ereitet ſie geberdeten ſich jetzt als Schützer derjenigen Güter

die ſie ſeiner Zeit heftig bekämpft haben Freie Bahn war für
die Bethätigung eines regen Lebens auf allen Gebieten geſchaffen

e politiſche Befreiung das Erwachen des nationalenZüwußiſeins hatte alle Kräfte entfeſſelt Namentlich
unſer wirthſchaftliches Leben hatte ſeit 1871 einen
Aufſchwung genommen der kaum für möglich gehalten worden
Die ruhige Entwicklung in Deutſchland wurde durch verſchiedene
Ereigniſſe unterbrochen den ſog Kulturkampf das Uebermaß der
Spekulation und Produktion und die daraus entſtehende wirth
ſchaftliche Kriſis die dann das Verlaſſen des Syſtems des Frei

andels zur Folge hatte Die wirthſchaſtli hen Gegenſätze habenWer Zeit hauptſächlich eine Trennung der nationalliberalen

Partei hervorgebracht und den Rückgang des Einfluſſes des
liberalen Bürgerſtandes gegenüber den Konſervativen und Ultra
montanen herbeigeführt Der Redner verbreitete ſich dann über
die kirchen politiſche Frage die an Schärfe etwas ab

enommen habe aber in dem Kampf um die Schule wieder
ebhaft zum Ausbruch kommen werde Jn dieſem Kampf finde

der Ultramontanismus aber uns und andere Parteien zu ent
ſchiedenem Widerſtand vereint Keine Regierung in Deutſchland
könne und werde die Schule der Kirche ausliefern Jn wirth
ſchaftlicher Beziehung habe unſere Partei ſtets den Grund
ſatz feſtgehalten daß Zoll und handelspolitiſche Fragen nicht in
das Programm einer politiſchen Partei gehörten Die Partei
umſchließe mehr als andere verſchiedene landſchaftliche Gegenſätze
und wirthſchaftliche Jntereſſen eine Auflöſung der Partei
würde durch die Aufnahme wirthſchaftlicher Fragen
in das Programm entſtehen Die Anſichten über den
Schutz der Landwirthſchaft ſeien ſehr verſchieden Jedoch haben
die Gegenſätze einigermaßen an Schärfe verloren Das Widerſtreben
gegen agrariſche Zölle ſei nicht mehr in dem früheren Maß vor
handen Es ſei die Ueberzeugung durchgedrungen daß die Korn
ölle nicht bloß dem Großgrundbeſitz ſondern auch dem Bauernland zu gut gekommen Selbſt die freiſinnige Partei trete mit

großer Zurückhaltung an dieſe Fragen heran Jm Zuſammen
hang hiermit warf der Redner einen intereſſanten Streifblick auf
England wo ſich allmälig eine Latifundienwirthſchaft wie in den
ſchlimmſten Tagen der römiſchen Kaiſerzeit und ein bedenklicher
Rückgang in dem Umfang der mit Brodfrucht beſtellten Ländereien
ergeben habe Jn Deutſchland drehten ſich die Gegenſätze jetzt
mehr um das Maß und die Form des Schutzes für landwirth
ſchaftliche Produkte als um dieſen ſelbſt Stimmen ſeien laut ge
worden die von unſerer Partei verlangen ſie ſolle ſich ſchon
jetzt gegen den öſterreichiſchen Vertrag der noch gar nicht
bekannt grundſätzlich erklären wegen der vielleicht bevorſtehenden
Herabminderung der Kornzölle Davor möchte Redner warnen
Jede einzelne Beſtimmung könne ihre Beurtheilung nur im Zu
ſammenhang des Ganzen finden Der Redner hob auch den
politiſchen Werth des Vertrages mit Oeſterreich hervor und wies
auf die nationale Bedeutung des früheren Zollvereins hin So
dann ging der Redner auf die ſoziale Bewegung über Die
Ausnahmemaßregeln waren nicht imſtande die Ausbreitung der
Bewegung zu hindern jedenfalls aber haben ſie ihr den rohen
und brutalen Charakter einigermaßen benommen Man hat dann
verſucht durch die Geſetzgebung den berechtigten Kern der Arbeiter
förderungen zu berückſichtigen Dieſe Geſetzgebung ſei durch die
Arbeiterſchutz und Verſicherungsgeſetze zu einem gewiſſen Ab
ſchluß gekommen Kein Land der Welt beſitze ein ſo umfaſſendes
Syſtem der Geſetzgebung zum Arbeiterwohl Ein gewiſſer Still
ſtand ſei aber jetzt zu empfehlen die Geſetze ſeien praktiſch ſchwer
durchführbar und es werde längerer Jahre bedürfen um ſie ſich
einleben zu laſſen Jn den Kreiſen der Unternehmer ſeien dieſe
Geſetze vielfach mit Mißtrauen und Mißſtimmung aufgenommen
worden Unſere Jnduſtrie produzire gegenwärtig infolge dieſer
Geſetze ungünſtiger als andere Länder Aber dieſe Geſetze werden
bald auch anderwärts eingeführt werden müſſen und einen ver
ſöhnenden und beruhigenden Einfluß ausüben Die Arbeiter
werden ſich überzeugen daß es doch werthvolle Errungenſchaften
ſind Auf die Dauer kann dies Vorgehen ſeinen Einfluß nicht
verfehlen Die Arbeitgeber haben ſich bisher als die Stärkeren
erwieſen zumal wenn ſie ſich nach dem Beiſpiel der Arbeiter in
Koalitionen zuſammenthun Wenn ſie daneben Billigkeit
Gerechtigkeit und Schonung gegen die Verführten neben der
vollen Strenge gegen die Verführer walten laſſen ſo wird man
das Vertrauen haben müſſen daß die Arbeiter ſich der ſozial
demokratiſchen Verleitung mehr und mehr entziehen Den Arbeitern
könne man keinen Vorwurf machen daß ſie das ihnen durch das
allgemeine Wahlrecht eingeräumte politiſche Machtmittel benutzen
ſie müßten es aber in den Grenzen des Rechts und Geſetzes
thun Jn dieſem Zuſammenhange entwarf der Redner eine
treffende Kennzeichnung des ſozialdemokratiſchen Zu
kunftsſtaates Mit Vertrauen können wir in die politiſche
und wirthſchaftliche Zukunft hinausſehen aber nur wenn wir
alle unſere politiſche Pflicht thun Redner beleuchtet ſchließlich
die unſelige nationalpolitiſche Geſchichte Deutſch
lands und die Urſachen warum die Deutſchen ſo ſpät und
ſchwer zu einem nationalen Staat gelangen konnten Die national
liberale Partei ſei ihrer ganzen Vergangenheit und Zuſammen
etzung nach beſonders berufen die nationalen Güter zu wahren
Die Zerſeßung der Partei würde nur zur Verſchärfung der
ſchroſfen Gegenſätze von rechts und links führen Auch innerhalb
unſerer Partei müßten wir Verträglichkeit Aus leichung Vertrauen Duldung abweichender Anſichten üben Ves Wohl des
Vaterlandes ſoll uns unter allen Umſtänden höher ſtehen als die
Jutereſſen einzelner Mit einem warmen Appell an die Nation
feſtzuhalten an dem ſchwer Errungenen ſchloß Redner unter
ſtürmiſchem langandauernden von Erheben von den Sihen be
gleiteten Beifall

Jn der nun folgenden Debatte an der ſich vorzugsweiſe die
erren Georg Meyer Heidelberg Kohl Vonn Stockmayr
tuttgart Oſann Darmſtadt Moldenhauer Köln Buhl

und Bergſträßer Darmſtadt Duvigneau MagdeburgAub München u a detheiligten wurden die politiſchen und
namentlich auch die Handels und zollpolitiſchen Verhältniſſe und
Stimmungen in den verſchiedenſten Gegenden des Reichs be
leuchtet Sehr warme Worte der niemals erlöſchenden Dank

e von den verſchiedenſtenSeiten dem Fürſten Bismarck geſpendet Es wurde in Aus
cht genommen in einem bei dem Gaſtmahl beabſichtigten Trink
ruch dieſe Gefühle auszuſprechen und ſie dem Mitbegründer des
eichs als Gruß zu übermitteln
Schließlich wurde die folgende von Würtemberg aus beantragte

und durch den Delegirten Stock mayr begründete Reſolution
timmig angenommen
Der Delegirtentag erklärt

1 daß es Aufgabe der Partei in Fragen der Reichs und
Landespolttitf 8 unter Betonung ihrer altbewährten Treue S

Faiſer und Reich ihre durchaus ſelbſtändige von derKaaſicht auf das Wohl des Ganzen gehe na öje r Seite
ab hängige Haltung zu bewahren und insbeſondere die

h 32 pflegen2 Daß er auf ſertalp ken Gebiet einen Ruhe

vorgerückter Saison

unkt für gekommen erachtet der es geſtattet der praktiſchen
urchführung der im letzten Jahrzehnt deuen Geſetzgebung

die volle Sorge zuzuwenden unter gleichzeitiger aufmerkſamer
Behhatra der laufenden und elwa neu auftauchenden ſozialen

edürfniſſe
3 Daß die Partei nach wie vor an dem Grundſatze feſthält

daß wirthſchaftliche Fragen nicht zur Grundlage
olitiſcher Parteien dienen ſollen und deshalb in derzu e der Handels und Zollpolitik wie namentlich der

etreidezölle und des deutſch öſterreichiſchen
e jedem einzelnen nach ſeinem pflichtmäßigen Ermeſſen die Entſcheidung überlaſſen bleiben muß
Aus der Verſammlung heraus wurde ſchließlich die öftere

en ſolcher Delegirten oder Parteitage
an verſchiedenen Orten Deutſchlands empfohlen und dem Kontroll
Ausſchuß die Ausführung dieſes Beſchluſſes übertragen

An dem Feſteſſen im Kaiſerhof betheiligten ſich 500 Perſonen
Hobrecht brachte den Kaiſertoaſt aus auf den brauſende Hochs
antworteten Graf ließ das Deutſche Reich leben deſſen Banner
trägerin die nationalliberale Partei ſei Bürklin feierte denFührer der Paxtei den Staatsmann Bennigfen BVennigſen
dankte und ließ die Partei und den jungen Nachwuchs leben
Buhl verlas folgendes Telegramm an den Fürſten
Bismarck

Die heute hier aus ganz Deutſchland verſammelten Dele
irten der Nationalliberalen Partei verſichern Euer Durchlaucht
en Mitbegründer des Deutſchen Reichs ihrer unwandelbaren

Dankbarkeit und Verehrung
Unter anhaltendem Beifall wurde Buhl zur Abſendung des Tele
gramms ermächtigt

Preußiſcher Landtag
Abgeordnuetenhans

Eigener Bericht der Saale Ztg
91 Sitzung vom 30 Mai 11 Uhr

Auf der Tagesordnung ſteht die zweite Berathung der
Sekundärbahnvorlage

Zur Herſtellung von Eiſenbahnen werden im ganzen 36,008,000
Mark gefordert darunter für die Linie Kaſſel Volkmarſen
5,241,000 M

Die Forderungen für die Linien Fordon Schönſee Liſſa in
Wollſtein Meſeritz Landsberg a Sorau Chriſtianſtadt

aubanMarkliſſa WalsrodaSoltau werden nach kurzer Debatte
bewilligt

Zu der Forderung für die Linie Kaſſel Volkmarſen ſchlägt die
Kommiſſion die Reſolution vor die Regierung zur eingehenden
Prüfung der Frage über den Bau einer direkten Linie Kaſſel Köln
aufzufordern

Abg Dr Enneccerus nl legt die Nothwendigkeit einer
direkten Verbindung zwiſchen Kaſſel und Köln dar Seit Jahren
würden ſeitens der Intereſſenten Petitionen an die Regierung in
dieſer Hinſicht gerichtet jedoch ohne Erfolg Die vorgeſchlagene
Linie entferne ſich von dieſem Ziele weiter als je Die Regierung
habe das von den Jntereſſenten vorgelegte Projekt aus techniſchen
Gründen verworfen Aber man habe den Intereſſenten ja gar
nicht geſtattet techniſche Vorarbeiten zu machen Schon in den
ſechziger Jahren ſei der bergiſchmärkiſchen Eiſenbahngeſellſchaft
von der preußiſchen Regierung aufgegeben worden eine direkte
Linie zu bauen Mit ſolchen Maßnahmen vermehre man nur
die Gegner des Staatsbahnſyſtems unter welchem keine einzige
Vollbahn ſondern nur Sekundärbahnen gebaut worden ſeien
Dazu komme daß ja von der Staatskaſſe kein Geld verlangt
werde weil die Jntereſſenten die Bahn ſelber bauen wollen
Das könne doch nicht die Aufgabe des Staatsbahnſyſtems ſein
jede private Thätigkeit zu hindern Deshalb möge die Regierung
die Angelegenheit noch einmal einer genauen Prüfung unter
ziehenAer Althaus Ekonſ erklärt daß die vorgeſchlagene Linie

keine Veranlaſſung zu den Ausführungen des Vorredners geben
könnte da in der Kommiſſion vonſeiten der Regierung ausgeführt
worden ſei daß die projektirte Linie den Anfang für eine direkte
Linie bilden ſolle Keiner der Jntereſſenten hätte ſich gegen
dieſe Linie ausgeſprochen Seine Partei werde die Forderung
bewilligen

Abg Pleß Ctr hält das Verhalten der Eiſenbahnverwaltung
welche Privaten den Bau auf eigene Koſten nicht geſtatten wolle
für einen Mißbrauch der Staatsgewalt

Abg Knobel konſ iſt im Namen der Jntereſfenten mit der
Forderung einverſtanden Den Jntereſſenten ſei mit dem Ausbau
der Sekundärbahnen weit mehr gedient als mit dem Ban von
Vollbbahnen

Abg Simon Waldenburg nl wünſcht bezüglich der ge
forderten Vollbahn erſt die Ausarbeitung eines neuen Projekts
damit man über die Nützlichkeit und Möglichkeit derſelben ſich
volle Klarheit verſchaffen könne Dem werde aber durch die vor
geſchlagene Linie präjudizirt Die Regierung möge ſich die Sache
noch einmal gründlich überlegen und das Haus die Forderung der
Regierung in der Vorlage ablehnen

Abg Graf zu Limburg Stirum konſ weiſt darauf hin
daß die verlangte direkte Verbindung wegen der vielen Terrain
ſteigungen ſchwierig anszufübhren und ſehr theuer ſein würde
Daſſelbe Ziel könne man durch den weiteren Ausbau der
Sekundärbahuen erreichen Mit der Erlaubniß des Baues ſeitens
einer Privatgeſellſchaft würde in das Staatsbahnſyſtem ein Loch
geriſſen Erheiſche es das öffentliche Jntereſſe ſo werde der Staat
das Seinige thun

Geh Rath Micke bezeichnet die geforderte direkte Linie als
eine Luxusbahn deren Bau nicht ſo nothwendig ſei als derjenige
von Sekundärbahnen Würde das Projekt der Intereſſenten aus
eführt ſo würde man doch noch 12 Minuten länger nach Köln
ahren als auf der bisherigen Linie über Arnsberg Denn es

käme in dieſer gebirgigen Gegend nicht blos auf die Kürze an
Aus dieſem Grunde habe ſich die Regierung für keine der vor
geſchlagenen Linien entſcheiden können Eine Privatgeſellſchaft
die auf Erwerb ausgehe würde die Aufgaben welche einer ſolchen
Linie geſtellt werden nicht erfüllen können und ſich auch nicht
lange auf ihrer Höhe erhalten können

Abg Rickert dfr hält die ganze Situation für noch voll
kommen unklar Er neige dazu der direkten Linie Kaſſel Köln
den Vorzug vor allen anderen Linien zu geben Die Sorge für
die ſtrategiſchen Geſichtspunkte ſolle man den Herren Militärs
ſelbſt überlaſſen Die hier projektirte Linie würde den Bau einer
Vollbahn entſchieden präjudiziren Die Regierung habe durch die
Verſtaatlichung die Verpflichtung übernommen wo das Privat
kapital bauen wolle ſelbſt die Sache in
Redner muß aber vor der Hand ein non liguet ſowohl wegen der
hier verlangten Linie als wegen der Vollbahn ausſprechen mit
Rückſicht auf den Wechſel im Eiſenbahnminiſterium Man würde
die Sache machen können wenn man die Garantie hätte daß der
Miniſter im Amte verbleibe So aber müſſe er die Vorlage
vorläufig ablehnen Die wenigen Monate bis zur nächſten
Seſſion könnten die P geſenten noch warten

Miniſter v Maybach meint daß der Sperling in der
and beſſer ſei als die Taube auf dem Dache Wie man die
ache hier aber behandele ſetze man die Gegend zwiſchen zwei
tühle Das vorliegende Projekt präjudizire nicht irgend einemanderen Projekt Die Militärverwaltun habe eine direkte Linie

Kaſſel Köln zwar als wünſchenswerth aber nicht als nothwendig
bezeichnet Werde die Linie einmal ausgebaut ſo müſſe ſie auf
große Leiſtungen hinaus gebaut werden und da dürfe man nichteine Privatgeſell ſchaft zum Bau zulaſſen Das Kapital ſei nur

die Hand zu nehmen F

auf dem Papier gezeichnet Die Stgatsverwallung könne doch
nicht einen Verkehr den ſie völlig beherriche au Privatgefell
ſchaften abgeben Die geforderte Bahn würde 100 Millionen
koſten und dieſer Aufwand würde nur durch eine Vernachläſſigi
anderer Landestheile erfolgen können Die ungünſtigeren Ergebn
der letzten Zeit müßten uns dazu veranlaſſen in unſerem Tempo
vorſichtiger zu ſein Wenn die Einnahmen der Staatseiſenbahnen
nach Verzinſung des ganzen Staagtseiſenbahnkapitals trotz der
Steigerung der Löhne und Materxialienpreiſe einen Ueberſchuß
von 90 Millionen erzlelten ſo könne der Staat auch eine direkte
Linie KölnKaſſel bauen wenn es nöthig wäre und braue
dieſen Bau nicht erſt einer Privatgeſellſchaft zu überlaſſen ie
Eiſenbahnverwaltung werde die Sachlage natürlich genau unter
fuchen und wenn ſie es für richtig halte mit einem neuen Projekt
kommen Aber deswegen dürſte die jetzige Forderung nicht ab
gelehnt werden

Die Forderung wird bewilligt und die Reſolution angenommen
Die Forderungen zur Anlage von zweiten und dritten Geleiſen
24,645,500 MN werden ohne Debatte bewilligt ebenſo die

Forderungen für verſchiedene Bauausführungen Umgeſtaltun
von Bahnhofsanlagen uſw im Betrage von 29,424,000 M u
zur Beſchaffung von Betriebsmitteln 538,000 M

8 2 welcher beſtimmt daß von den durch die Vorlage nöthig
werdenden Mitteln 145,491,501 M durch Staatsſchuldver
ſchreibungen aufgebracht werden ſollen wird debattelos ange
nommen ebenſo der Reſt des ganzen Geſetzes

Nächſte Sitzung Montag 11 Uhr Landgemeindeordnung
Schluß 3 Uhr

Ausland
OeſterreichUngarn Nach der wiener Preſſe wurden

in der vorgeſtrigen Konferenz der ſchweizeriſchen mit
den deutſchen und öſterreichiſchen Delegirten die Ver
handlungen über die Tariffrage begonnen

Jm Budgetansſchuſſe des öſterreichiſchen Ab
geordnetenhauſes erklärte am Sonnabend der Miniſter
präſident Graf Taaffe die Regierung wende der möglichſt
baldigen Wiederherſtellung der prager Karlsbrücke als
eines wichtigen Kommunikationsmittels und hiſtoriſchen Monuments
ihre vollſte Aufmerkſamkeit zu und habe hinſichtlich der durch die
Ueberſchwemmung in Böhmen verurſachten Schäden
eine Hilfsaktion in Ausſicht genommen Hinſichtlich der Klagen
wegen Uebergriffen der Polizei und der politiſchen
Behörden gegenüber den Arbeitern und wegen Verkennung der
modernen ſozialen Frage erklärte Graf Taaffe es ſei Pflicht
der Polizei Aufzügen und Verſammlungen welche die Gefährdung
der Ruhe und Ordnung befürchten ließen rechtzeitig mit geſetz
lichen Miteln entgegenzutreten und das Vereinsgeſetz ſtreng aber
gleichmäßig unparteiiſch zu handhaben Vorkommenden
Uebergriffen werde im Rekurswege abgeholfen werden Es ſei
leichter am grünen Tiſche vom Takte der Polizei zu ſprechen
als einer aufgeregten Volksmenge gegenüberzuſtehen

Bei der Berathung der Vorlage über die Verwältungs
reform im ungariſchen Abgeordnetenhauſe erklärte Graf
Apponhyi der Führer der gemäßigten Oppoſition er werde die
Vorlage unterſtützen Hierbei leite ihn nicht ein perſönliches
Jntereſſe denn zwiſchen ihm und der Regierung beſtänden noch
zroße prinzipielle Differenzen vor deren Beilegung er keinerlefFuſton eingehen könne Auf eine Jnterpellation des Abg Ugron

welcher ausführte die Regierung ſei zur Verleihung größerer
Machtbefugniſſe an den Obergeſpan des Bekeſer Komltats nicht
berechtigt geweſen antwortete der Miniſterpräſident Szapary
er habe dieſe Maßnahmen rechtzeitig getroffen weil ſpäter event
ſchärfere nothwendig geweſen wären Von dieſer Antwort wurde
mit großer Mehrheit Kenntniß genommen

Jm Kommunikationsſchuſſe des ungariſchen Ab
geordnetenhauſes wies der Handelsminiſter Baroß bei der
Berathung der Geſetzvorlagen betr die Auflöſung des Lloyd
vertrages und den neuen Vertrag mit der ungariſchen
Dampſſchiffahrt Geſellſchaft Adria auf die Wichtigkeit des
engliſchen Marktes für die ungariſchen Produkte hin und betonte
daß dieſer Markt noch mehr als bisher kultivirt werden müſſe
Die Schiffahrt Ungarns werde zum erſten male im
Schwarzen Meere auftreten und mit der ſtaatlichen Donau
Schiffahrt zuſammenwirken

Das Allgemeinbefinden des an den Maſern erkraykten Erz
herzogs Franz Ferdinand iſt zufriedenſtellend Das Fieber
iſt mäßig der Kaiſer und die Erzherzöge zogen Erkundigungen
über das Befinden des Erzherzogs ein ebenſo liefen telegraphiſche
Nachrichten zahlreicher Souveraine darunter eine ſolche von den
Kaiſer von Rußland ein

Vor dem prager Bezirksgericht fand am Sonnabend dieVerhandlung wegen des Ercefſes in der Ausſtellung am
20 d ſtatt Der Angeklagte Czizek iſt abſolvirter Juriſt und
Laudwehroſfizier Arthur Müller zu Berlin geboren giebt
an daß er als er am 20 beim Verlaſſen der Ausſtellung mit
drei Herren ſich deutſch unterhielt von einer Gruppe angeſchrien
wurde Deutſche Bagage Als ſie verſicherten daß ſie nur des
Deulſchen mächtig ſeien habe ihn Czizek mit Stockhieben miß
handelt Seine Mittheilung daß er Berliner ſei wurde mit dem
Gegenruf beantwortet Wenn Sie Berliner ſind hätten Sie
zuhauſe bleiben ſollen Alle Theilnehmer des Vorfalles wurden
auf das Polizeikommiſſariat geführt und dort deren Namen ſicher
geſtellt Hinter der Ausſtellung ſeien ſie von denſelben Studenten
neuerdings angegriffen worden und Czizek habe ihm einen Schlag
in das Auge verſetzt ſodaß er Minuten lang beſinnungslos war
Czizek ſagt Müller habe ſie zwingen wollen deutſch zu ſprechen
und geſagt Wenn Jhr nicht deutſch ſprecht werde ich Euch mit
Revolvern dazu zwingen Demgegenüber wies Müller nach
er habe als er mißhandelt wurde mit Schießen gedroht aber
keinen Revolver bei ſich gehabt Der Gerichtsarzt Profeſſor
Schenkel erklärte das ganze Auge Müllers war blutunterlauſen
der Schlag ſei mit beſonderer Kraft erfolgt Der Gerichtshof
ſtellte feſt daß bei der Schlägerei der Kläger Müller that
ſächlich körperliche Verletzungen erlitten habe Die
Ausſagen der Betheiligten ſowie der Zeugen waren je nachdem
ſie von den Deutſchen oder Tſchechen abgegeben wurden durch
aus widerſprechend Der vernommene Wachtmeiſter der inter
venirt hatte ſtellte feſt daß die ganze Geſellſchaft augenſcheinlich
betrunken geweſen ſei

Der Bergarbeiter Ausſtand im Karbitzer Bezirk
iſt inſofern beigelegt als der weitaus größte Theil der
feiernden Arbeiter ſämmtlicher Werke wieder bedingslos anfuhr

Jtalien Der Miniſterpräſident Rudini erhielt am
reitag abend die telegraphiſche Meldung daß die königl

Unterſuchungskommiſſion die von Ras Alula vor
geſchlagene Unterredung abgelehnt hat

Die Riforma veröffentlicht Auszüge aus dem Bericht
Dr Schweinfurths an die italieniſche Regierung
über die erythräiſche Kolonie Der Bericht enthält die
Bemerkung daß Kaſſala für Jtalien keine Bedeutung habe
die Beſatzung von Asmara genüge zum Schulze gegen
Abeſſinien Schweinfurth glaubt an den Erfolg der

Koloniſirungsverſuche
Die ſeitens der Handelskammer von NewYork an Italien

ergangene u zur Betheiligung an der Welt
ausſtellung in Chicago wird von den römiſchen Blättern
nach den Vorfällen in Neworleans und bei dem augenblickli

stelle ich meine gesammte
Damen und Kinder Gonſeotion

zu und unter Herstellungsprefs zum Verkaur

Fortſetzung in der 1 Beilage

J CW in
Ualle Saale



Hänmglicher cluoverk
wegen Aufgabe von Leinen und Baumwollwaaren

IIemdentuche Shirtings Dowlas Handtücher deren en vom steer Tafelgedecke Tischtücher Servietten

Theegedecke Bettzeuge Inletts Drells Schürzenzeuge enen und baumvoller
Iemdenbarchente gewebt und bedruckt Taschentücher reinleinen Dtzd von 2,50 Mk an

an Teppiche Garcdinen Möbelstoffe und Portieèren
engl Tüullgardinen abgerut und vom stäe Vitragen Congress Stoffe

Brüsseler Tournay Velvet Axminster Woll und Jute Teppiche in allen Grösson
Ghichzeltig verbinde damit meinen

Dcaioon Auoverkauf
von e aS tet Neubeitesin glatt carrirt gestreift in den neuesten Modefarben

und empfehle als besonders im Preise zurüokgesetzt einen grossen Posten waschechte

Madapolames Levantines und Elsässer Wasch Stoffe Meter von 25 Ffg an
waschechte Mousselines Meter von 75 Pfg bis 150 Pfg

Wegen vorgerückter Saison sämmtliche I BI Co G zu und unter Kostenpreis

Stamm äumntel aserdicht von 4,50 Mark aqets von Mark 2,50 an Tricot Taillen Jupons seidene Taillen aus
Morgen Röcke in Cattun Barchent und Flanell von Mark 2,75 an

Geoschäftshaus für Dawmenmoden9 uliud Nalenkin
IIalle aS Markt Nr 24

C Bitte meine Sehauſenster zu benehten Fä
z eSee e e S e e S S e S 2 S S Se e

e Se z S e e ee e S S J 8 e 2 S S 7 S z w e e re S e e e e S e e e eHalle a Reuban am Markt Ecke e e e e

S Fernſprecher 533
R Malchinengarn Iaafsergaerrn

für unſere Geſchäfte engagirte Marke nur hier in meinem
Geſchäfte käuflich ſeit Jahren erprobte beſte Qualität

Garantie für volles Maaß und Haltbarkeit einer jeden Rolle

Baumw Band ſchwarz und weiß Stück

J Maſchinengarn 80 Yards Rolle Pfg

7 200 6 Pfg1000 Odbergarn 26 Pfg1000 Untergarn 18 PfgMaſchinenzwirne auf Holzrollen 3 Pfg
S Häkelgarn weiß Knaul 1 Pfg20 Gramm Knaul 8 Pfgcouleurt großes 13 Pfgc Juüvfgarn creme 50 Gramm Knaul 15 PfgJ Veſie Chappeſeide alle Nummern und Farben Docke 4 Pfg

Laut große PfaNähſeide 8 i g
Kuopflochſeide Doppelrollen alle Farben Dtzd 24 Pfg
Schweißblätter Paar von 8 Pfg anTaillenband mit Gold durchwirkt Mtr 5 Pfg 10 Mtr 45 Pfg
Salbſeiden Lothband Stück 10 Meter 25 7

fg

Auf meine Firma bitte genan zu achten
e S

SAueWeiße Patent f Kinder Einzelverkauf Paar von 4 Pfg
Touriſtenſocken Paar von 4 PfgStrümpfe farbig geringelt und echt diamantſchwarz m t ber

Firma Louis Hermsdorf garantirt echt im
Tragen und in der Wäſche Paar von 13 Pfa an
Baumwollene Damenſtrümpfe alle Farben Paar 14 Pfg

EIanmdschuhe für Kinder
Paar von 10 Pfg an

Oraveatten
Knoten Stück von 3 Pfg an
Weſtenſhlipſe 10 Pfg anDiplomgtenſhlipfe von 20 Pfg an

ſowie alle Neuheiten in ſehr ſchönen Farbenſtellungen
Eungl Heftbaumwolle
Schneiderkreide
Centimetermaaße
Taillenſtäbe
Wollene Schnurt alle Farben
Corſetſtangen

mit LöffelE Haken und mnitgen s Pfd 8 Pfg
Hoſfenſchnallen
Hoſenknöpfe
Schuhknöpfe
Hoſenhaken und Augen

Groß

Lage 7 Pfg
12 Stie 10 Pfg

Stück Pfg
d 7 Pfg10 Meter Stück 13 Pfg

Stück 6 Pfg
Paar 5 Pfg
Paar 14 Pfg
Pfd 45 Pfa

12 Dsd 30 Pfg
12 Dtzd 14 Pfg
12 Dtzd 15 Pfg
12 Dtzd 50 PfgGelbe Fingerhüte Hutnadelnu Nähnadeln aufVerlaugengrauis

e Unöpfeſtets Neuheiten Saiſon
Glasknöpfe Dtzd von 4 Pfg an la Hornknöpfe Dtzd von

7 Pfg an Poſamentenknöpfe Dtzd von 25 Pfg an

IFoSamentenin hervorragender Austvahl
Goldbesätze Goldtressen ſowie ſämmtliche

Wäsche
Herrenkragen leinene Stück 23 PManſchetten Paar 20 Pfg 25 r bis 80 Pfg
HerrenChemiſetts 50 Pfg 75 Pfg 1,00
Damenkragen Stück von 9 Pfa an

4Cachemire Plaids
von 7 O an in ganz prachtvollen Farbenſtellungen

Oorrsetstadelloſer Sitz und ſehr gut gearbeitet von T Pfg an bis

zu den eleganteſten garantirt echt Fiſchbein

Schiüürrzen
nur gute waſchechte Deſſins

Damenſchürzen von 25 Pfg anBesatz und Futterstoffe

Für den Inſeratentheil verantwortlich W König in Halle

großer Auswahl

e

W

Fernſprecher 533

R hen
40 Pfg an in hervorragend großer Auswahl

Tapieserie
Schuhe nur zum Andzaues von 45 Pfg an

Rückenkiſſen 90Trilkcotkleider
in ſehr großer Auswahl Stück von 1,25 an

Tricottaillen Blouſen in Barchent Satin Gloriaſeide
und reiner Seide

Satinblouſen Stück von 1,50 anMounſſelineblonſen reizende neue Deſſins von 3,75 an
Kindertaſchentücher von 6 Pfg an

Filetjacken Stück von 35 Pfg an
Normalhemden Stück von 90 Pfg
Vigogne Jacken Stück von 90 Pfgſowie ſämmtliche Qualitäten in len Syſtemen

Spitz em
großer AuswahlKinderkräuschen Stück 4 Pfg

Matroſenkragen Stück 10 Pfg
Bettdecken weiß Stück von 1,25 an
Herren Regenſchirme Stück von 00 an

W Iamelirt s Pfund 35 Pfg Zollpfund 1,70
gute 48 Pfg Zollpfund 235beſte 75 Pfg Zollpfund 3,665
Gardinen und Vitragesſowie Kinder ſchürzen in ſehr

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Meter von 15 Pfg an in ſehr großer Auswahl
Damen Schueiderinnen und Herren Schneidern hohen Rabatt

für Damen Herren Mädchen und Knaben jetzt nach der SaiſonSt ohhüte um gänzlich damit zu räumen zu bedeutend herabgeſetzten Preiſen
5 re J

2 r I J v J wer erht re e e e E V2 J r r

Das Dutzend Waſchrüſchen von 14 Pfg an Jabots von

Stickereien Trimmings Schürzenbeſätze Häkel
bördchen Jabots Rüſchen ſowie Stuartrüſchen in

Cretonblouſen bedeutend beſſer als Cattun von 75 Pfg an S

Weißleinene Taſchentücher große Stück v 16 Pfg an e

W
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